
 

Pfarrblatt   
Mitteilungen der Evangelischen  

Kirchengemeinde Drabenderhöhe 

                                       
 
     
                         
         
 
 
 
 
 
              

Februar und März 2024 
 

 



 

  

 

2 

Liebe Leserin, lieber Leser,  
 

am Aschermittwoch ð also in wenigen Tagen ð beginnt die Passi-

onszeit, oft auch Fastenzeit genannt. Dazu gibt es seit einigen 

Jahrzehnten die Fastenaktion der evangelischen Kirche ă7 Wo-

chen ohneò. In diesem Jahr lªuft sie unter dem Motto ăKomm 

rüber! Sieben Wo chen ohne Alleingªngeò. 

Ich finde das ein ungewöhnliches, aber spannendes Motto. Denn 

es geht dabei nicht so sehr ums Verzichten, sondern um Gemein-

schaft. Natürlich geht es auch um Verzicht, sonst hätte eine 

Fastenaktion ja keinen Sinn. Doch warum soll man das alles allein 

mit si ch ausmachen? Vielleicht finden sich Gleichgesinnte , mit 

denen man gemeinsam verzichten kann. Das geht sogar, wenn auf 

unterschiedliche Dinge verzichtet wird. Der eine verzichtet 

vielleicht auf Alkohol, die andere auf die abendliche Berieselung 

durch das F ernsehen, wieder ein anderer versucht, sieben Wo-

chen ohne sein Auto auszukommen (in einem Ort ohne vernünf-

tigen Nahverkehr ziemlich schwierig) und noch eine andere lässt 

Schokolade und Chips für diese Zeit im Schrank oder im Super-

markt stehen.  

Und dieses Motto reicht für mich auch über die Fastenzeit hin-

aus. Was können und sollen wir alleine, wo ist es besser, sich mit 

anderen zusammenzutun? Die biblischen Geschichten sind zum 

allergrößten Teil von der Gemeinschaft geprägt. Es ist nicht gut, 

wenn der Mensch alleine ist, stellt Gott schon ganz zu Anfang 

fest. Und so läuft dann fast alles in der Gemeinschaft. Die sa-

genhaften Urväter Abraham, Isaak und Jakob sind jeweils der 

Kopf einer Großfamilie. Moses arbeitet von Anfang an mit seinem 

Bruder Aaro n zusammen, um das Volk zu befreien und ins ge-

lobte Land zu führen. Jesus hatte seine Jünger, die ihn beglei-

teten und ihn sicher auch unterstützen. Paulus zog nicht alleine 
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durch die Welt, um Gemeinden zu gründen. Er hatte seine Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter, die ihn vielfältig unterstützten. 

Eine Kirchengemeinde war noch nie eine Ein -Mann oder Eine-

Frau-Veranstaltung, das geht auch gar nicht. Wo zwei oder drei 

unter meinem Namen versammelt sind, sagt Jesus, da bin ich da-

bei. Nicht etwa ăwer sich einen schönen Gedanken macht und das 

alleine umsetzen will.ò Wer Alleingªnge versucht, scheitert oft. 

Ja, man braucht schon mal Ideengeber, Vordenker oder Motiva-

toren. Aber auch die benötigen Menschen, die es umsetzen, die 

sich begeistern lassen und das Projekt auch mal auf den Boden 

der Realität zurückholen.  

ăKomm r¿ber! Sieben Wochen ohne Alleingªngeò - selbstver-

ständlich brauchen wir auch Zeit ganz für uns alleine, um zur 

Ruhe zu kommen oder neue Kraft zu finden. Doch das nur für 

einen überschaubaren Zeitraum, denn wir Menschen sind auf Ge-

meinschaft angewies en, alleine gehen wir zugrunde. Nur die we-

nigsten von uns sind begeisterte Einzelgänger. Deshalb ist es 

wichtig, sich mit anderen auszutauschen, das Leben mit all sei-

nen Höhen und Tiefen gemeinsam anzugehen. Warum also nicht 

mit anderen reden, auch über Pl äne und Ansichten? Nicht als 

Konfrontation, sondern aus Interesse am anderen und vielleicht 

auch, um etwas gemeinsam zu machen. 

Da bieten die sieben Wochen der Passionszeit doch mal eine gute 

Möglichkeit, das auszuprobieren, statt aller Alleingänge.  

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit, gerne auch mit anderen!  
 

Ihr  
 

Gernot Ratajek -Greier  
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Pfarrblatt  
 
Liebe Gemeindemitglieder auf Mucher Gebiet und in Weiershagen! 
 
Seit der Dezemberausgabe des ĂPfarrblattsñ sollen die Mitteilungen 
Ihrer Kirchengemeinde alle unsere Mitglieder erreichen. Wir möchten, 
dass auch Sie informiert sind, was in Ihrer Kirchengemeinde so statt-
findet, auch wenn Sie aktuell nicht daran teilnehmen wollen. Aber viel-
leicht finden Sie ja doch etwas, das Sie interessiert, wer weiß. 
 

Leider haben sich in einigen der 19 Ortschaften unserer Gemeinde 
nicht gen¿gend Menschen gefunden, die das ĂPfarrblattñ in ihrer Nach-
barschaft austragen. Es geht darum, fünf- bis sechsmal jährlich etwa 
20 bis 30 Exemplare in die Briefkästen der näheren Umgebung zu brin-
gen. Das muss auch nicht an einem Tag geschehen, sondern man 
kann sich dafür ruhig drei oder vier Tage Zeit lassen. Zum Beispiel 
kann man an einem Tag zwölf Pfarrblätter links von der eigenen Haus-
tür und zwei Tage später 14 Pfarrblätter rechts davon austragen.  
 

Wenn wir nicht genügend Austräger/innen finden, müssen wir leider 
die Verteilung in diesen Bezirken wieder einstellen. Das wäre doch 
sehr schade. 
 

Vielleicht geben Sie sich doch einen Ruck und machen dabei mit. Da-
mit wäre uns sehr geholfen und eine sehr anstrengende oder zeitrau-
bende Arbeit ist das ja nicht. 
 

Wenn Sie sich am Austragen beteiligen wollen, melden Sie sich doch 
bitte in unserem Gemeindebüro telefonisch (02262-2288) oder per Mail 
(drabenderhoehe@ekir.de). 
 
Herzlichen Dank im Voraus! 

 
Gernot Ratajek-Greier 
 
 

mailto:drabenderhoehe@ekir.de
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

mit der Ausgabe Februar / März 2024 erhalten Sie die Doppelausgabe 
des aktualisierten Pfarrblatts. 
Wie Sie sicherlich schon wissen, erscheint unser Pfarrblatt zukünftig 
nur noch alle zwei Monate, wird dafür aber kostenlos an alle Mitglieder 
unserer Kirchengemeinde verteilt. 
Sie können sich vielleicht vorstellen, dass diese Veränderung mit ei-
nem nicht geringen logistischen und organisatorischen Aufwand ver-
bunden war. 
Zusätzliche Zusteller*innen mussten gesucht und die Verteilbezirke 
neu zugeschnitten werden. 
Um unnötige Mehrfachzustellung zu vermeiden, möchten wir Sie um 
Ihre Mithilfe bitten: 
Sollten Sie in einem Haushalt mit mehreren Erwachsenen zusammen-
leben und nur ein Pfarrblatt benötigen oder möchten Sie kein Pfarrblatt 
erhalten, dann teilen Sie uns dies doch unter Nennung Ihres Namens 
und Ihrer Anschrift per Mail (drabenderhoehe@ekir.de) oder rufen Sie 
uns unter 02262 /2288 im Pfarrbüro an. 
 

Ihr Mitarbeiterteam des Pfarrbüros 

 

 
In eigener Sache: 
 

Die nächste Ausgabe des Pfarrblatts (April und Mai 2024) erscheint in 
der Woche nach Ostern (1. April-Woche). 
 

Aus diesem Grund sind die Geburtstage bis einschl. 9. April und die 
Gottesdienste am 1. Aprilwochenende in diesem Pfarrblatt enthalten! 
 

 
ÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌ 
Bitte erkundigen Sie sich immer aktuell unter www.evkidra.de 
oder an unseren Aushängen.  
 

ÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌÌ 

mailto:drabenderhoehe@ekir.de
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A us der Gemeinde        
 

Wir bekommen ein neues Pres-
byterium 
 

In unserer Gemeinde findet die Presbyteri-
umswahl, welche für den 18. Februar vor-
gesehen war, nicht statt. Es haben sich 
nicht genügend Gemeindemitglieder zur 
Kandidatur bereit erklärt, was leider in fast 
allen Kirchengemeinden unseres Kirchen-
kreises so ist. Natürlich sind viele Mitglie-
der unserer Kirchengemeinde beruflich und familiär stark eingebunden 
und können den zeitlichen Aufwand, den das Amt eines Presbyters/ei-
ner Presbyterin mit sich bringt, vielleicht nicht einschätzen. Hierzu kann 
der Pfarrer (oder die Mitglieder des Presbyteriums) gerne Auskunft er-
teilen. Es wäre schön, wenn sich der oder die eine, doch noch dazu 
entschließen könnte, in und für unsere Gemeinde tätig zu werden. 
Diejenigen, die diesen Schritt getan und sich aufgestellt haben, gelten 
von vornherein als gewählt und werden am 10. März in ihr Amt einge-
führt. Wie schön! 
Wir wollen Laura Heide, Andrea Ruland und Krista Schlößer als neue 
Presbyterinnen einführen, sie unterstützen damit Carolien Horwath, 
Edda Jung, Hilmar Kranenberg, Ewald Lang, Meike Ruhland, Adelheid 
Scheip, Hedda Schuller und Pfr. Gernot Ratajek-Greier. Wir erbitten 
für das ganze Presbyterium Gottes Segen.  
Im gleichen Gottesdienst verabschieden wir uns von denen, die aus 
dem Presbyterium ausscheiden. Unser Dank für die langjährige Über-
nahme dieses Amtes gilt Uwe-Peter Jäger, Inga Lutter, Werner Schar-
pel, Werner Sträßer und Sabine Schmidt. 
 

Damit sind zwei Plätze im Presbyterium noch nicht besetzt. Wenn Sie 
bei der Leitung Ihrer Kirchengemeinde mitwirken wollen, sprechen Sie 
doch einfach ein Mitglied des Presbyteriums an. Die Voraussetzungen 
sind nicht schwer: Sie müssen Mitglied unserer Gemeinde und min-
destens 18 Jahre und höchstens 74 Jahre alt sein. Und selbstverständ-
lich sollten Sie Interesse und etwas Zeit mitbringen. 
 

Da das Presbyterium für die ganze Gemeinde zuständig ist, findet in 
Weiershagen am 10.03. kein Gottesdienst statt. 
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Unsere Gottesdienste rund um Ostern 
 

Ostern ist das höchste Fest der Christenheit. 
Das Gedenken an die Kreuzigung und vor allem 
die Auferstehung Jesu sind die wichtigsten Er-
eignisse im Kirchenjahr. 
Deshalb feiern wir auch dieses Jahr wieder meh-
rere Gottesdienste, zu denen wir herzlich einla-
den.  
 

Gründonnerstag 19.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl in der Kirche  
Karfreitag 8.45 Uhr:  Gottesdienst mit Abendmahl in Weiershagen 
Karfreitag 10.00 Uhr:  Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche  
Karfreitag 15.00 Uhr:  Gottesdienst mit Abendmahl in der Kapelle des 
Altenheims 
Ostersonntag 6.30 Uhr: Osternacht mit anschließendem gemeinsa-
mem Frühstück (s.u.) 
Ostersonntag 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche  
Ostermontag 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in Weiershagen  
 

Die Osternacht ist ein besonderer Gottesdienst mit eher meditativem 
Charakter. Wir beginnen im Dunkel der Nacht und feiern in den aufge-
henden Tag hinein die Auferstehung Jesu. Im Anschluss wollen wir 
gemeinsam Frühstücken. Dazu sollte nach Möglichkeit jede/r etwas 
mitbringen. Wir sorgen für Tee und Kaffee.   
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Zur Situation unserer Jungschargruppen 
 

Unsere Jugendmitarbeiterin und Diakonin An-
drea Ruland ist seit über einem Jahr in Eltern-
zeit und wird auch in den kommenden Jahren 
nur im eingeschränkten Dienst bei uns tätig 
sein.  

Für ihre Vertretung, insbesondere bei der Leitung der Jungschargrup-
pen, haben wir Julia Bootsch gewinnen können, welche das über meh-
rere Jahre ganz hervorragend gemacht hat. Aber nun ist sie zum 1.1.24 
in eine unbefristete Vollzeitstelle gewechselt, für die wir ihr alles Gute 
wünschen.  
 

Wie die Arbeit in den Jungschargruppen weiterläuft, ist bei Redaktions-
schluss noch nicht hundertprozentig klar. Es scheint sich aber eine Lö-
sung abzuzeichnen, die uns für die nächsten Monate weiterhelfen 
könnte. Wir hoffen, dass es schnellstmöglich weitergeht.  
 

Mittelfristig wollen wir für den Zeitraum der Elternzeit eine Stelle beset-
zen, die wir in den kommenden Wochen ausschreiben werden. Und 
dann muss sich möglichst bald eine Fachkraft finden, die uns in den 
kommenden Jahren aushilft! Wir suchen jemanden, der/die eine päda-
gogische Ausbildung hat und gerne für einige Jahre mit einer 50%-
Stelle in unserer Kinder- und Jugendarbeit mitarbeiten möchte. Eine 
genauere Ausschreibung soll bald erfolgen, aber vielleicht reicht diese 
kurze Ankündigung schon jemandem.  
 

fefefefefefefefefefefefefefefe 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

Anmeldung zur Konfirmation 2025 
 

Kurz vor den Sommerferien beginnt 
bei uns die Vorbereitung für die Konfir-
mation im nächsten Jahr. Wer jetzt in 
der 7. Klasse ist, ist dafür im richtigen 
Alter. Wir versuchen, alle die dazugehören anzuschreiben, doch 
manchmal stimmt unsere Liste nicht. Wenn Sie bis Anfang Mai noch 
keinen Brief von uns bekommen haben, aber Ihr Kind dazugehört mel-
den Sie sich doch bitte im Gemeindebüro. Selbstverständlich können 
auch die kommen, die noch nicht getauft sind. Sie werden dann in den 
kommenden Monaten getauft und mit den anderen zusammen konfir-
miert.  
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Einladung zur Goldenen Konfirmation 
 

Wer im Jahr 1974 konfirmiert wurde, feiert dieses Jahr 
die Goldene Konfirmation. Dieses Jubiläum begeht 
auch unsere Gemeinde, und zwar am 14. April.  
Dazu laden wir alle Konfirmandinnen und Konfirman-
den des Jahres 1974 herzlich ein! Diejenigen, welche 
damals in unserer Gemeinde konfirmiert wurden, ha-
ben wir bereits angeschrieben, soweit wir sie ausfin-
dig machen konnten. Aber da gibt es ja eine ganze Menge Menschen, 
die woanders konfirmiert wurden! Vielleicht feiert die damalige Konfir-
mationsgemeinde die Goldkonfirmation gar nicht, vielleicht ist es auch 
zu mühsam, dorthin zu kommen.  
Deshalb laden wir auch Sie ein, dieses Jubiläum in unserer Kirche zu 
feiern. Wenn Sie daran teilnehmen möchten, melden Sie sich doch 
bitte bis zum 8. März in unserem Gemeindebüro. 
 

fefefefefefefefefefefefefefefe 
 

Karnevalistischer Gottesdienst am 4. Februar 
 

Wir laden alle zu unserem karnevalistischen 
Gottesdienst am 4. Februar um 10.00 Uhr 
in unsere Kirche ein!  
Sie dürfen gerne auch kostümiert kommen. 
Das Prinzenpaar kommt auch im Ornat. 
 

fefefefefefefefefefefefefefefe 
 

Weltgebetstag 
 

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag 2024  

aus Palästina 

Der ökumenische Gottesdienst findet statt am 
 

Freitag, dem 01. März 2024, um 17.00 Uhr  
 

in unserer Kirche in Drabenderhöhe. 
 

Beginn ab 16.00 Uhr, Ankommen mit Kaffee etc. 

Alle sind herzlich eingeladen! 
 
                 Pfr. Gernot Ratajek-Greier 
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Seniorentreff 
 

Ein neues Jahr hat begonnen. Im vergangenen Jahr haben wir vieles 
gemeinsam erlebt und wir mussten uns von einigen liebgewonnen Teil-
nehmern verabschieden.  
 

Jeden Dienstag treffen wir uns von 15 bis 17 Uhr im Gemeindehaus. 
Unsere Nachmittage gestalten sich vielseitig. Wir singen lustige Lieder, 
die jeder mitsingen kann und die mit der Gitarre begleitet werden. Und 
hören so manchen lustigen Text, der uns dann schon auf das Kaffee 
trinken einstimmen will. 
 

Und dazu gibt es meist reichlich Kuchen oder anderes Gebäck. 
 

Dann haben wir Zeit füreinander und wir kommen so über das eine 
oder andere Thema ins Gespräch. 
 

Dann ist Zeit für vieles. Wir hatten in der Vergangenheit immer auch 
einmal die Gelegenheit, uns einige Reisevideos anzuschauen, die die 
Eigenproduktionen unserer Teilnehmer 
sind. 
 

Weiter geht es mit Gedächtnistraining, 
Gymnastik im Sitzen und wer kann, auch im 
Stehen.  
 

Wäre das nicht auch was für Sie? Überle-
gen Sie nicht lange, kommen Sie einfach 
schon am nächsten Dienstag um 15.00 Uhr 
ins Gemeindehaus. Das Ganze geht ohne 
Voranmeldung und ohne Beitragszahlung!  
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

Petra Peters-Hensel und Michael Hensel 
 
fefefefefefefefefefefefefefefe 
 

Hab nie Angst vor dem ALTWERDEN. 
Du kannst immer noch viel UNSINN  machen  

Nur langsamer!  
 

Unbekannt 
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Kleidersammlung   
 

Sammlung 

vom 13.03.2024 bis 19.03.2024 
 

Abgabe: Gemeindehaus Drabenderhöhe  
Der Umwelt zuliebe gebrauchte Plastiktüten verwenden! 
 

Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüsch-
tiere, Pelze und Federbetten- jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paar-
weise bündeln). 
Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung 
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gum-
mistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte. 

 
 

6{ !§ªrz 
?rfq® r{{jª |¯ª Ň;] ¯|h !{j|ň «]pj|Ĩ  
P|pj«®²{ ¯|h µrhjª«§j|«®rp z`««® «rfq {]|fqj« ejµrªyj|Ĩ 
                                                                                                       ¢ƛƴŀ ²ƛƭƭƳǎ 
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Betrifft:  Evangelischer Kindergarten-Familienzent-
rum Drabenderhöhe 

Spielgruppe 
Im Februar ist es nun soweit und unsere Spielgruppe wird wieder be-
ginnen. Leider war sie in den letzten Monaten nur 
wenig besucht.  
Ab dem 06.02. freuen wir uns auf Sie und Ihr Kind, 
um gemeinsam im Mehrzweckraum unseres Kin-
dergartens zu spielen, zu malen, zu singen und zu 
erzählen. Mütter und Väter haben hier die Gelegenheit sich kennenzu-
lernen, sich auszutauschen und ins Gespräch zu kommen. 

Bei schönem Wetter steht auch unser Außengelände zur 
Verfügung.  Die Teilnahme an der Spielgruppe ist kosten-
frei.  
Der Nachmittag endet mit einem kurzen Spielkreis, der von 

den Erzieherinnen unterstützt wird.  
Wenn Sie Interesse haben, kommen Sie doch einfach vorbei oder mel-
den Sie sich im Kindergarten an (Tel.: 02262/2561; Mail: evkigad-
rabenderhoehe@ekir.de). 
 

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!  
 

*************************************************************** 

Infos & Termine  
Seit Ende Januar ist unsere Kollegin Laura Camara aus Ihrer Elternzeit 
zurück und unterstützt das Team der Eulengruppe. Wir freuen uns und 

sagen Herzlich Willkommen zurück! 
 

*************************************************************** 

mailto:evkigadrabenderhoehe@ekir.de
mailto:evkigadrabenderhoehe@ekir.de
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Termine:  

31.01.   Karnevalistisches Basteln im Altenheim 
06.02.      Das Prinzenpaar & Gefolge des KV Bielstein besuchen uns 
08.02.   Wir feiern Karneval 
19.02.   Elternabend ĂStark in die Schuleñ (f¿r die Eltern der  
                Schulanfänger 2025) 
23.02.   Kindergartengottesdienst 
18.03.   Singtreff im Altenheim 
28.03.   Oster-Kindergartengottesdienst 
 
Für unsere Vorschulkinder: 
26.02.   Die DLRG Nümbrecht besucht uns 
06.-08.03. Ausflug zur Mitmachausstellung ĂProbiert! / Kapiert? 
11.03.  Übungsnachmittag mit der Polizei 
11.-15.03. Projektwoche zur gesunden Ernährung 
 

Alltagsgeschichten 
Mahan (4 Jahre) sitzt am Tisch und möchte kein Gulasch zu seinen 
Nudeln. Er guckt traurig die Nudeln an und sagt: ĂJetzt sind die Nudeln 
aber alleine.ñ 
 

Marie (5 Jahre) aus der Schmetterlingsgruppe kommt zu Frau Braun 
in die Bªrengruppe und fragt. ĂHabt ihr Scheibenkleister?ñ 
 

Aaron (3 Jahre) sitzt auf der Toilette. Frau Knips hºrt ihn Ăwerkelnñ und 
fragt: ĂKann ich dir helfen?ñ Darauf antwortet Aaron: ĂDer kleine Mann 
hat alles nass gemacht.ñ 
 

Die Mäusekinder sitzen am Geburtstags-Frühstückstisch. Milo (2 
Jahre) sagt: ñyou you!ò (āHappy Birthday to youó). Pepe, ebenfalls zwei 
Jahre, antwortet darauf: ĂNein! Nicht you you. Hºr auf!ñ 
 

*************************************************************** 
 
Herzliche Einladung zu den nächsten Kindergarten-
gottesdiensten am 23.02.2024 und 28.03.2024 um 
11.30 Uhr im Mehrzweckraum des Kindergartens. 
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 Betrifft:  

         Evangelische Jugend  
 
 
 

 
 

Termine der Jugendarbeit  
 

 
 
 
 

 
 

Wichtige Mitteilung! 
 

Wir möchten die Jungscharstunden  
so bald wie möglich wieder aufnehmen. 

Bitte achtet auf Informationen in den sozialen Netzwerken  
und an unseren Aushängen! 

 
Einige Veranstaltungen finden statt: 

 

ǲǲǲǲǲǲǲǲǲǲǲǲǲǲǲǲǲǲǲǲǮǮǮ........................  
 

KINDERBIBELTAGE 
17.02. & 23.03.2024  
jeweils von 10.00 Ļ 12.00 Uhr   

     im Jugendbereich  

ǲǲǲǲǲǲǲǲǲǲǲǲǲǲǲǲǲǲǲǲǮǮǮ........................  
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Kinderkarneval 

 
WIR LADEN EIN ZU 

EINEM KUNTERBUNTEN  

NACHMITTAG VOLLER . 
WIR FREUEN UNS ÜBER EINE 

SPENDE STATT EINTRITTSGELD  
UND VIELE KINDER 

 
Freitag, 02.02.2024 

16.00 Uhr ï 18.30 Uhr 
 

 
       
 

 
 

Karnevalsparty 
 
 

 

Wir feiern für den guten Zweck!!! 

Herzliche Einladung an alle  

Menschen, die Spaß an Karneval 

haben, gerne mit Menschen  

zusammen sind & ein Herz für  

unsere Jugendarbeit haben. 

 
Freitag, 09.02.2024 

Einlass: 20.11 Uhr 

 

Bitte Ausweis mitbringen! 
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DANKE  
 

Vielen Dank, Julia! 
 

Julia Bootsch war über mehrere Jahre 
aus unserem Jugendbereich nicht wegzudenken. Mit viel Liebe zu den 
Kindern und viel Spaß bei der Arbeit ergänzte und ersetzte sie unsere 
Jugendmitarbeiterin Andrea Ruland während Mutterschutz und Eltern-
zeit. 
Doch auch wenn es ihr bei uns gut gefiel: Irgendwann möchte man 
dann doch eine unbefristete Anstellung und vielleicht noch ein paar 
Stunden mehr. Beides konnten wir ihr mit unserem begrenzten Budget 
nicht bieten. Deshalb hat sie uns zum 31.12.23 verlassen und geht nun 
einer anderen - hoffentlich fast genauso schönen - Aufgabe nach. Ob 
sie ab und zu nochmal bei uns hereinschaut, müssen wir abwarten. 
Zunächst aber wünschen wir ihr für ihre Zukunft alles Gute & Gottes 
Segen und sagen ganz, ganz herzlichen Dank für die vielen Stunden 
mit und für unsere Kinder und Jugendlichen. Wir werden Dich bestimmt 
vermissen!!!! 
 

Gernot Ratajek-Greier 
 
ďďďďďďďďďďďďďďďďďďďďďďďďďďďďďďďďďď 

 

Liebe Gemeinde,  

ȸWeine nicht, weil es vorüber ist, sondern lächle, weil es 

so schön war.ȶ  
Große Worte, die mir die Kraft gegeben haben, mit einer 

für mich neuen Perspektive ins neue Jahr zu gehen.  

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge, endet 

nun meine Zeit als Jugendreferentin in unserer Ev. Kir-

chengemeinde Drabenderhöhe. Für mich persönlich, die 

schönste und auch die prägendste Zeit die ich für mein 

Leben erfahren durfte. Ich selbst habe mit 14 Jahren un-

sere Jugendarbeit  oder genauer gesagt  -  �G�L�H�� �ú�(�Y�-�X�'�U�D-

�)�D�P�L�O�L�H�ø���N�H�Q�Q�H�Q�J�H�O�H�U�Q�W���X�Q�G���Z�X�U�G�H���H�L�Q���7�H�L�O���Y�R�Q���L�K�U�����'�H�Q�Q��
wenn es eine Sache gibt, die unsere EvJuDra am besten 

kann, dann ist es jeden einzelnen,  


